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Als unser Herr und Meister Jesus Christus 
sagte: 
„Tut Buße, denn das Himmelreich ist nahe 
herbeigekommen“, 
wollte er, dass das ganze Leben 
der Glaubenden Buße sei.

Martin Luther 1517, These 1 der 95 Thesen
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Begrüßung

Überlege dir eine Begrüßung am Anfang des Abendgottesdienstes.

Vor der Begrüßung sagst du: 
„Wir feiern diesen Gottesdienst im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes.“
Darauf singt die Gemeinde: „Amen.“

Jetzt kommt deine Begrüßung.

Fordere nach der Begrüßung die anderen Konfi rmandinnen und Konfi rmanden auf, auch zu dir 
             nach vorne zu kommen, um mit der Gemeinde Psalm 51 zu beten. Die Konfi s beginnen, 
             die Gemeinde antwortet. Sage das an!

Textlesung

Lies Jona 3 gründlich durch, damit du den Text im Gottesdienst fl üssig vortragen kannst.

Fürbittgebet

In Jona 3,8 heißt es, dass die Menschen zu Gott rufen. Auch wir können uns an Gott wenden 
und zu ihm rufen, wenn wir in eine Sackgasse geraten sind. 
Im Gottesdienst tun wir das in den Fürbitten.

Formuliere für verschiedene Menschen unserer Gemeinde eine Gebetsbitte, die wir im Buß- und 
Bettagsgottesdienst beten können (junge Menschen, alte Menschen, Berufstätige, Arbeitslose, 
Traurige, Kranke, Menschen mit einem schlechten Gewissen, Eltern …). Denke auch an das, was 
du täglich in den Nachrichten hörst. Wofür können wir Gott da bitten?

Schließe jede Gebetsbitte mit „Herr, erbarme dich!“ ab. Zwischen jeder Gebetsbitte singen 
wir EG 178.11. Das musst du auch ansagen. 

Liedauswahl

Suche für den Buß- und Bettagsgottesdienst Lieder/Liedstrophen aus.

Nutze den „Liturgischen Kalender“ im Gesangbuch (grauer Teil) und die Konkordanz zum 
Evangelischen Gesangbuch. Ggf. liegen weitere Liederbücher aus.

Alternativ können hier auch schon konkrete Liedvorschläge genannt werden und die 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden suchen aus dieser Auswahl die Lieder und 
passenden Strophen aus.

Foto-Team

  Fotografi ere die gestalteten „Sack-und-Asche-Bilder“. 
  Gestalte dann mit den Fotografi en die Titelseite des Liedblattes. 
  Notebook/Grafi kprogramm stehen bereit.

  Dieses Team ist auch für den Aufbau des Beamers im Gottesdienst zuständig.

ARBEITSAUFTRÄGE FÜR DIE GRUPPENARBEITM2
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Vorbereitung des Gottesdienstes
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